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Birich peilt einstelligen Platz an
VON STEFAN TRESCH

FRANKENTHAL. Nichtabstieg aus der
Fußball-A-Klasse: Das ist das große
Ziel der DJK Schwarz-Weiß Franken-
thal. Die Mannschaft hat mit 16
Punkten auf dem 13. Tabellenplatz
überwintert. Damit ist sie nach ei-
nem turbulenten Saisonstart noch
im Soll, auch wenn Trainer Marcel
Birich gerne den ein oder anderen
Punkt mehr auf dem Konto hätte.

„Wir waren in allen Spielen gleich-
wertig“, sagt Birich rückblickend.
Dass er den bisherigen Saisonverlauf
trotzdem als durchwachsen bezeich-
net, liegt daran, dass er gerne schon
etwas mehr Abstand zu den Abstiegs-
plätzen geschaffen hätte. „Ich kann
nicht jede Woche sagen, dass wir auf
der gezeigten Leistung aufbauen kön-
nen, wenn uns am Ende die Punkte
fehlen“, verdeutlicht Birich.

Um die erforderlichen Zähler ein-
zufahren, müssen die Schwarz-Wei-
ßen in der restlichen Runde beson-
ders im Abschluss sicherer werden.
Oft musste der Trainer nach dem Ab-
pfiff einräumen, dass sich sein Team
zwar zahlreiche Chancen herausgear-
beitet, den Ball aber einfach nicht
über die Linie gebracht hatte. 22 Tore
in 18 Begegnungen – das ist der zweit-
schlechteste Wert der Liga.

Beachtet werden muss aber, dass
der Saisonstart für die DJK alles ande-
re als leicht war. Kurz vor Ende der
Sommerpause warf Trainer Ankido
Rwil das Handtuch. Marcel Birich,
Coach der zweiten Mannschaft, wur-
de befördert und ins kalte Wasser ge-
worfen. Da mit Rwil auch einige Spie-
ler den Verein verlassen hatten, wur-
de die zweite Elf abgemeldet und ein
Team für die A-Klasse geformt.

Auch der Endspurt könnte unruhig
werden: Zwei Teams steigen in die-
sem Jahr sicher aus der A-Klasse ab.
Doch es können auch mehr sein – je
nachdem, was sich in den höheren Li-
gen am Tabellenende abspielt. Auf die
beiden sicheren Abstiegsplätze 15
und 16, auf denen derzeit Mutterstadt
(7 Punkte) und Hertlingshausen (8)

ZWISCHENBILANZ: Fußball-A-Klassist DJK Schwarz-Weiß Frankenthal sucht mehr Sicherheit im Abschluss
stehen, hat sich die DJK ein kleines
Polster erarbeitet. Die Mannschaft
von Birich ist auch dicht dran an den
höherplatzierten Konkurrenten, die
ebenfalls sorgenvoll nach unten
schauen müssen. Die Gefahrenzone
reicht aktuell bis zum achten Platz,
auf dem mit 21 Punkten der VfR Fran-
kenthal II steht.

Nur selten wurde Schwarz-Weiß
richtig „abgeschossen“, etwa mit 1:6
in Weisenheim am Sand oder mit 0:5
von der SG Leiningerland. Auf der an-
deren Seite fehlt bislang ein souverä-
ner Sieg. Selbst gegen die beiden Ta-
bellenletzten war es am Ende ganz
knapp. Positiv ist aber, dass beide
Spiele gewonnen wurden. Insbeson-
dere gegen Abstiegskandidaten ist es
in der jetzigen Situation wichtig, die
Oberhand zu behalten.

Birich will die Latte jedenfalls nicht
auf Minimalhöhe legen: „Ich würde
gerne die Saison auf einem einstelli-
gen Tabellenplatz abschließen.“ Vier
neue Spieler sollen nach der Winter-
pause dazu beitragen, dass dieses Ziel
erreicht wird. Das Trio Patrick Gatt-
ner, Cem Citak und Francisco Cetin
kommt aus Obersülzen, Xhemajl Sha-
bani wechselt vom Ligarivalen VfR
Frankenthal II zur DJK. „Alle haben
das Potenzial, unter die ersten elf
Spieler zu kommen“, ist Birich über-
zeugt. „Auf alle Fälle erhöhen sie den
Konkurrenzkampf im Kader.“

Derzeit holt sich Schwarz-Weiß die
Grundfitness für die Restrunde. Tests
gegen Edigheim, Nibelungen Worms
und Heiligenstein stehen an, bevor
man am 1. März, 15 Uhr, im Heimspiel
gegen Schauernheim (11. Platz/17
Punkte) und eine Woche später gegen
Freinsheim (12./17) in den ersten Li-
gaspielen auf Gegner trifft, die im di-
rekten Umfeld der DJK stehen. Birich
glaubt fest daran, dass er sein Ziel mit
der Mannschaft erreichen kann: „Wir
schauen positiv in die Zukunft.“

Fußball
B-Klasse Rhein-Pfalz Nord: DJK Eppstein II - SV Ober-
sülzen II (So, 13), ASV Heßheim - TuS Flomersheim, TSV
Grünstadt -TSV Eppstein (beideSo, 15)
B-Klasse Rhein-Pfalz Süd: BSC Oppau II - ASV Fußgön-
heim II, GW Ludwigshafen -TV Edigheim (beideSa, 14.30),
GSV Ellas Ludwigshafen - Concordia Ludwigshafen (So,
14.30)

C-Klasse Rhein-Pfalz Nord: SV Pfingstweide II - ASV
Mörsch II (So, 12.30), Vatanspor Frankenthal - SV Weisen-
heim/Sand II, MTSV Beindersheim -TSV Carlsberg,TSV Bo-
ckenheim II - TSV Eppstein II, SG Leiningerland II - TSV
Ebertsheim, TSV Neuleiningen - VT Frankenthal (alle So,
14.30),VfR Grünstadt III -SG Unteres Eistal (So, 16.15)
C-Klasse Rhein-Pfalz Süd: SV Schauernheim II - MSV
Ludwigshafen (So, 12), TSV Ebertsheim II - SC Alemannia
Maudach II, ESV Ludwigshafen II -TV Edigheim II (beideSo,
12.30), VSK Germania Niederfeld - Eintracht Lambsheim II
(So, 13),SV Pfingstweide - BSC Oppau III,SVStudernheim -
FGNordLudwigshafen,TuSOggersheim -SVSüdwestLud-
wigshafen II (alle So, 14.30),TuS Oggersheim -TSV Eberts-
heim II (Mi, 19)

WAS – WANN – WO

Kegeln: Biebinger weiter in
Spitzengruppe der Landesrunde
GEROLSHEIM. U-14-Kegeltalent Marvin
Biebinger vom TuS Gerolsheim spielt in
der Landsjugendrunde eine gute Kugel.
Seit Beginn liegt er in der Spitzengruppe,
zweimal landete er auf Platz eins der Ta-
geswertung. Auch am fünften Spieltag im
Kegelcenter Grünstadt erwischte Biebin-
ger einen guten Tag. Dort erreichte der
Jugendliche mit 409 Kegeln zum zweiten
Mal Platz zwei. Lukas Finkel (355) wurde
Fünfter. Für Tobias Bethge (382) reichte
es in der Altersklasse U 18 diesmal nur zu
Platz elf. Lea-Marie Grünwald (277) be-
legte in der U 14 zum dritten Mal Platz
drei. Im Wettbewerb in der Altersklasse U
10 (nur in die Vollen) kam Tim Wagner
(489) auf Platz eins, Simon Czechak (453)
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auf Rang drei, Sophie Czechak bei den
Mädchen (472) auf Platz eins. (edk)

Kegeln: Trauben hängen
für Gerolsheim II hoch
GEROLSHEIM. Fünf Spieltage müssen in
der DCU-Regionalliga Kegeln noch absol-
viert werden. Bis dahin geht der Zwei-
kampf des TuS Gerolsheim II mit den um
zwei Punkte besseren Spitzenreitern der
Kegelfreunde Sembach weiter. Nachdem
das Restprogramm für beideTeams voller
Tücken ist, kann am 17. Spieltag schon ei-
ne Vorentscheidung fallen. Gerolsheim
muss bei der SG Rapid/GW Pirmasens
(Morgen, Samstag, 12.45 Uhr) antreten.
Beim starken Tabellenfünften hängen die
Trauben in der Dreierformation über
sechs Bahnen hoch. (edk)

Kegeln: SG Bobenheim-Roxheim
trifft auf Tabellenzweiten
BOBENHEIM-ROXHEIM. In der DCU-Lan-
desliga Ost hat Spitzenreiter SKC Mons-
heim II seinen Vorsprung auf sechs Punk-
te ausgebaut und dürfte bei nur noch vier
Spieltagen nicht mehr zu stoppen sein.
Auf den Tabellenplätzen dahinter geht es
aber seit Wochen drunter und drüber.
Vor dem 15. Spieltag sind die Mannschaf-
ten von Platz zwei bis fünf punktgleich,
darunter die Spielgemeinschaft (SG) Bo-
benheim-Roxheim/Mundenheim, die
vom zweiten auf den vierten Rang zu-
rückgefallen ist. Das Derby Bobenheim-
Roxheim gegen den zweitplatzierten Post
SV Ludwigshafen II (Morgen, Samstag,
11.45 Uhr, Classic-Treff Oggersheim)
steckt voller Brisanz. (edk)

GEROLSHEIM. Noch kann der TuS
Gerolsheim darauf hoffen, den Ab-
stieg aus der DCU-Bundesliga abzu-
wenden. Zwei Punkte sind die Pfäl-
zer aktuell vom Relegationsplatz
entfernt. Doch vor dem morgigen
Heimspiel gegen den KV Wolfsburg
(13 Uhr, TuS-Bahnen) stehen sie er-
neut mit dem Rücken zur Wand.

Vor Kurzem hatte es noch gut ausge-
sehen. Doch nach den Siegen über
Frei Holz Plankstadt und Schlusslicht
Stolzer Kranz Walldorf wurde der TuS
durch zwei Niederlagen von der rau-
en Wirklichkeit eingeholt. Der retten-
de achte Platz, auf dem sich GH/GW
Sandhausen befindet, ist mit zehn
Punkten Rückstand nicht mehr zu er-
reichen. Weil Plankstadt, das aktuell
den Relegationsplatz hält, ein leichte-
res Restprogramm hat, steht Gerols-
heim mächtig unter Druck.

Für TuS-Sportwart Jürgen Staab,
der vom „Prinzip Hoffnung“ spricht,
ist noch alles möglich: ,,Wir müssen
zu Hause gegen Wolfsburg und aus-
wärts beim SKV Goldkronach erfolg-
reich sein. Dann könnte es klappen.“
Wird das Spiel morgen gewonnen
und verliert Frei Holz gleichzeitig ge-
gen Ettlingen, bliebe die Hoffnung.

Wer genau gegen Wolfsburg auf-
läuft, entscheidet sich erst nach dem
Abschlusstraining, informiert Staab.
„Wir müssen abwarten, ob Martin
Rinnert, der an einer Oberschenkel-
zerrung laboriert, fit ist.“ Gesetzt sei-
en Roland Walther, Christian Mattern,
Dieter Staab und André Maul. Wer das
Sextett vervollständigt, entscheide
sich zwischen Rinnert, Timo Nickel,
Uwe Köhler und Jürgen Staab. (edk)
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Gerolsheim und das
Prinzip Hoffnung

Derbyzeit beim Sportclub
FRANKENTHAL. In der Handball-Ver-
bandsliga der Frauen kommt es am
Wochenende zum Derby zwischen
dem SC Bobenheim-Roxheim und
HSC Frankenthal. Einen klaren Favori-
ten gibt es nicht, auch wenn der HSC
etwas im Vorteil ist. In der Herren-A-
Klasse gilt dagegen der Sportclub als
Favorit gegen die Frankenthaler. Eck-
bachtals zweite Garnitur fährt ent-
spannt zu Ligaprimus Mundenheim,
weil der Klassenerhalt sicher ist.

Herren, A-Klasse
Jochen Meininger, Trainer des TV
Lambsheim (6./17:13 Punkte), ist vor
der Partie beim Tabellenzweiten TSG
Mutterstadt (2./27:5 Punkte) froh, dass
seine dezimierte Mannschaft nichts
mit dem Abstieg zu tun hat. Mutter-
stadt liegt nur vier Punkte hinter dem
nicht aufstiegsberechtigten Tabellen-
führer VTV Mundenheim III und hegt
berechtigte Hoffnungen, eine Liga nach
oben zu klettern. Weil es noch zum di-
rekten Vergleich zwischen den Top-
teams kommt, wird Mutterstadt alles
daransetzen, gegen Lambsheim zu ge-
winnen. Aufgrund des Verletzungs-
pechs im TV-Lager muss Meininger mit
einem ausgedünnten Kader auskom-
men (Morgen, Samstag, 19.30 Uhr, Pa-
latinum Mutterstadt).

Die HSG Eppstein-Maxdorf (5./19:13
Punkte) zeigte zuletzt schwankende
Leistungen. Bei der abstiegsbedrohten
HR Göllheim/Eisenberg II (10./7:25
Punkte) muss die Auswahl von Bruno
Caldarelli hellwach sein. Die Nordpfäl-
zer werden zu Hause nicht so einfach
zu schlagen sein wie im Hinspiel. In
Göllheim erwartet die HSG eine junge
und dynamische Mannschaft, und ihr

HANDBALL: A-Klasse-Herren und Verbandsliga-Frauen erwarten HSC-Teams
Angriff enttäuschte zuletzt. Immerhin
zeigte sich die Abwehr stabilisiert. Für
einen Erfolg reichte es aber noch nicht.
Nach dem verpassten Aufstieg scheint
es dem Team in dieser Runde an Moti-
vation zu fehlen (Sonntag, 14 Uhr,
Hans-Appel-Sporthalle Göllheim).

Mit Spitzenreiter VTV Mundenheim
III (1./29:1 Punkte), der nicht aufsteigen
darf, bekommt es die HSG Eckbachtal II
(9./12:20 Punkte) zu tun. Bereits im
Hinspiel musste sich die Sieben von Ar-
min Diehl mit neun Toren (21:30) ge-
schlagen geben. Weil der Klassenerhalt
in der Tasche ist und alle mit einer Nie-
derlage rechnen, könnte die HSG ohne
Druck für eine Überraschung sorgen.
Zumal das Team 2015 noch nicht verlo-
ren hat (Sonntag, 14 Uhr, Schulzentrum
Ludwigshafen-Mundenheim).

Herren, B-Klasse
Schlusslicht HSG Eppstein-Maxdorf II
(10./3:25 Punkte) ist gespannt, ob der
doppelte Punktgewinn aus dem Hin-
spiel gegen die VSK Niederfeld (7./7:19
Punkte) wiederholt werden kann. Für
das Team von Spielertrainer Denis
Schulze war es in dieser Saison bislang
der einzige Zweier. Kurioserweise wur-
de das Hinspiel in Maxdorf ausgetra-
gen, weil Niederfeld über keine Halle
verfügte. Die Gäste werden keine zwei-
te Niederlage gegen den Tabellenletz-
ten kassieren wollen (Morgen, Sams-
tag, 18 Uhr, Isenachhalle Flomersheim).

Das Derby zwischen SC Bobenheim-
Roxheim (5./13:11 Punkte) und HSC
Frankenthal (9./7:19 Punkte) verspricht
Brisanz. Mit einem Sieg könnte sich
Frankenthal in Richtung Mittelfeld ori-
entieren. In der Hinrunde ließ Frederik
Assmanns Mannschaft keinen Zweifel

daran, dass sie das Derby gewinnen
wollte, der HSC unterlag mit 31:36. In-
zwischen hat sich das Angriffsspiel der
Sieben von Holger Benz gefestigt. Den-
noch sind die Bobenheim-Roxheimer
favorisiert (Sonntag, 15 Uhr, Pestalozzi-
Halle Bobenheim-Roxheim).

Frauen, Verbandsliga
Auf den ersten Blick scheinen die Kar-
ten vor dem Derby zwischen dem SC
Bobenheim-Roxheim (7./14:18 Punkte)
und dem HSC Frankenthal (4./19:13
Punkte) verteilt zu sein, dennoch ver-
spricht die Partie Spannung. Zwar ge-
lang dem Team in der Hinrunde ein
knapper 20:17-Heimerfolg, das Spiel
war aber lange ausgeglichen. SC-Trai-
nerin Bettina Schornick hofft, dass sie
nun über ein paar Spielerinnen mehr
verfügt. Dann dürfte der Ausgang eng
werden. Weil die Gäste bislang selbst
bei Rückständen immer ruhig blieben
und über 60 Minuten auf der Lauer la-
gen, dürften sie im Vorteil sein. Zumal
der große HSC-Kader viele Auswechs-
lungen zulässt (Sonntag, 17 Uhr, Pesta-
lozzi-Halle Bobenheim-Roxheim.

Frauen, A-Klasse
Der TV Lambsheim (7./6:14 Punkte)
gastiert bei der SG Asselheim/Kinden-
heim (6./7:19 Punkte). Zwar stehen die
Gastgeber einen Rang über dem TVL,
doch das Hinspiel entschieden die
Lambsheimerinnen mit 21:14 klar für
sich. Für sie wird es spannend, weil die
SG aus vielen jungen Spielerinnen be-
steht. Das Tempo im Team ist hoch, da-
für fehlt es ihm an Erfahrung. Über die
verfügt die altersgemischte Lambshei-
mer Mannschaft (Sonntag, 19 Uhr, IGS
Grünstadt). (mzn)
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Bekanntmachungen

Stellenmarkt

Das Stadtderby im Oktober gegen den VfR II verlor Schwarz-Weiß (schwarze
Trikots) 2:4; hier Nikolaus Pfeifer (links) mit Marvin März. ARCHIVFOTO: BOLTE

Vier neue Spieler sollen
den Konkurrenzkampf
im Kader erhöhen.

SPEYER - STADTHALLE (Obere Langgasse)

Sa. 21. Feb. + So. 22. Feb. 11- 17 Uhr

MINERALIEN-, SCHMUCK -
+ EDELSTEIN - MESSE

Dussmann Service

Mitarbeiter (m/w) 
im Sicherheitsdienst
für Einsätze in Ludwigshafen und Umgebung 
gesucht.
Ihre Aufgaben: 
Wachdienst, Aufsichtsdienste, Zufahrtskont-
rolle, Besucherinformation.
Ihr Profil:
n Berufserfahrung im Objektschutz-/ 

Separatwachdienst
n Nachweis der abgelegten Sachkunde- 

prüfung nach § 34a GewO
n Bereitschaft zum Schichtdienst
n gepflegtes, souveränes und freundliches 

Auftreten
n Gutes Deutsch in Wort und Schrift
Herr Trevito freut sich über Ihre aussagekräf-
tige Bewerbung (Tel.-Nr.: 0172-4393367, 
E-Mail: andreas.trevito@dussmann.de ).
Dussmann Service Deutschland GmbH
Zweigniederlassung Saarbrücken
Untertürkheimer Straße 21a
66117 Saarbrücken

www.dussmanngroup.com

Bekanntmachung
Am Dienstag, den 24.02.2015, 17:00 Uhr, findet im Sitzungssaal des 
Verwaltungsgebäudes Neumayerring 72, 67227 Frankenthal (Pfalz), 
eine Sondersitzung des Planungs- und Umweltausschusses sowie 
der Ortsbeiräte Eppstein und Flomersheim statt. 
Tagesordnung
Präsentation der Verkehrsdatenerhebung sowie der Verkehrssimula-
tion der zu erwartenden Verkehrsströme im Bereich Knotenpunkt L 
524/L527 Am Römig sowie der angrenzenden Verkehrsknoten
Mündlicher Bericht des Landesbetriebes für Mobilität, Speyer
Frankenthal (Pfalz), 09.02.2015
STADTVERWALTUNG FRANKENTHAL (PFALZ)
In Vertretung
Martin Hebich      
Bürgermeister

Die Stadt Frankenthal (Pfalz) schreibt europaweit im offenen Verfahren  
nach VOB/A EG aus:

Umbau der Robert-Schuman-Schule in eine IGS – Außenanlage
Der vollständige Veröffentlichungstext ist auf der Internetseite der Stadtverwaltung 
Frankenthal (Pfalz) (www.frankenthal.de) unter der Rubrik Ausschreibungen VOB-
VOL zu ersehen.

Stadtverwaltung Frankenthal (Pfalz) 
Frankenthal, den 18.02.2015
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5

3

2

1

4

Transport
an einen
anderen
Ort
starkes
Streben
nach
Erfolg

Strauch-
frucht

Wasser-
vogel

Fürst von
Monaco
(† 2005)

Tropen-
frucht aus
Amerika

säch-
liches
Fürwort

Gesund-
heits-
pflege

Laub-
baum

Innen-
organ

Hafen-
stadt in
Marokko

dünnes
Buch

Kinder-
sprache:
Bett

Zu-
fluchts-
ort

Eselslaut

Kurz-
form von
Theresia

Kram,
Sachen

Getratsch

Trenn-
linie
zwischen
Staaten

rus-
sischer
Strom

stehendes
Gewässer

Gebirge
in Nord-
afrika

Teil des
Menüs

Jugend-
licher
(salopp)

Germane

kleiner
Erdgeist

salopp:
nein

RM166417 2015031

P

M

A
B
F
A
L
L

G
U
E
R
T
E
L

U
R
L
A
U
B
E
R

A
R
I
E

D
I
A
E
T

R
E
T
T
I
C
H

W
E

R
O
E
M

E
H
E

F
E
S

M

A
B
E
B
B
E
N

I

H
E
M
M
N
I
S

S
Z
E
N
E

E
N
T

Auflösung vom
19.2. (Bonus)


